
Indikator 10.25 (B) 
Bruttowertschöpfung im Gesundheitswesen, Deutschland, im Zeitvergleich 
 
Definition 
Die Bruttowertschöpfung (BWS) ist ein Maß für den Wert der volkswirtschaftlichen Leistung, die innerhalb des 
Landes entstanden ist. Die BWS im Gesundheitswesen ist die Summe der im Gesundheitswesen produzierten 
Gesundheitsgüter und -dienstleistungen abzüglich der von anderen Wirtschaftseinheiten bzw. Wirtschaftsberei-
chen bezogenen Vorleistungen (z. B. Rohstoffe, Vorprodukte, Handelswaren, Reparaturleistungen etc.). 
Vollzeitäquivalente geben die Anzahl der auf die volle tarifliche Arbeitszeit umgerechneten Beschäftigten an. 
Ein Vollzeitäquivalent entspricht einem Vollzeitbeschäftigten. Bei der Ermittlung der Vollzeitäquivalente geht 
beim Bund ein Teilzeitbeschäftigter mit dem Faktor 0,5 und ein geringfügig Beschäftigter mit 0,2 in die Berech-
nung ein. Ausgenommen hiervon ist bisher nur die Berechnung der Vollzeitäquivalente in Krankenhäusern und 
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen. Hier liegen konkrete Nachweise aus der Krankenhausstatistik vor. 
Der vorliegende Indikator berechnet die Bruttowertschöpfung je Vollzeitäquivalent im Gesundheitswesen in 
Euro. 
 
Datenhalter 
Statistisches Bundesamt 
 
Datenquelle 
• Gesundheitsausgabenrechnung 
• Gesundheitspersonalrechnung 
 
Periodizität 
Jährlich, 31.12. 
 
Validität 
Aussagen zur Validität und Qualität der Daten siehe Indikator 10.1. 
 
Kommentar 
Die Bruttowertschöpfung für das Gesundheitswesen liegt gegenwärtig nur für mehrere Wirtschaftsbereiche ge-
meinsam vor (Gruppe A 17: Gesundheitswesen, Veterinärwesen, Sozialwesen) und kann deshalb im Indikator 
noch nicht ausgewiesen werden. 
Der Indikator ist ein Prozessindikator. 
 
Vergleichbarkeit 
Es gibt keine WHO-, OECD- und EU-Indikatoren zur Bruttowertschöpfung. 
Es gab bisher keinen vergleichbaren GMK-Indikator. 
 
Originalquellen 
• Informationssystem für die Gesundheitsberichterstattung des Bundes (IS-GBE): http://www.gbe-bund.de. 
• Statistisches Bundesamt: Gesundheit - Personal 1997 ff.: http://www.destatis.de 
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